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Damen Landesklasse Gr. 9

TTF Rastatt II : Rastatter TTC 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

Credo und Kreideweis bleiben gegen den Rastatter TTC 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Credo und Kreideweis konnte die TTF Rastatt II das Heimspiel
gegen den Rastatter TTC in der Damen Landesklasse Gr. 9 mit 8:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Valerie Kreideweis den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Schmitt / Credo ihren
Gegnerinnen Felsner / Papia beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Die richtige Herangehensweise hatten Kreideweis / Oesterle beim folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Papia / Pastorini ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Lilly
Schmitt und Riccarda Papia, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Angelina
Credo konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Claudia Felsner beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Valerie Kreideweis gewann wenig später ihr Spiel gegen Annegret Pastorini
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte danach Gerlinde Oesterle beim 2:3 gegen Andrea Papia leisten. Am Ende
verlor sie jedoch knapp. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Lilly Schmitt verpasste es mit einem 1:3 gegen Claudia Felsner, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Angelina Credo, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Riccarda Papia wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Beim 3:0-Sieg gelang es Valerie Kreideweis die Gastspielerin Andrea Papia in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Wenig Chancen ließ Gerlinde Oesterle wenig später beim 3:0 ihrer
Gegnerin Annegret Pastorini. Valerie Kreideweis bekam es nun mit Claudia Felsner zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Valerie Kreideweis am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht die TTF Rastatt II am 03.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TV Bühl, während der Rastatter TTC am 10.12.2022 gegen die DJK Oberharmersbach
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Rastatt II

Doppel: Schmitt / Credo 1:0, Kreideweis / Oesterle 1:0 
Einzel: L. Schmitt 0:2, A. Credo 2:0, V. Kreideweis 3:0, G. Oesterle 1:1 

 Rastatter TTC
Doppel: Felsner / Papia 0:1, Papia / Pastorini 0:1 
Einzel: C. Felsner 1:2, R. Papia 1:1, A. Papia 1:1, A. Pastorini 0:2


